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Menschen imBergischen

Nachdem es dem
Gladbacher Werner Pausten-
bach gelang, den amtierenden
Titelverteidiger Rolf Pitzen in
unserem Fußball-Tippspiel zu
schlagen, muss er sich am kom-
menden Wochenende seinem
neuen Herausforderer stellen.

WennesumdenFußballgeht,
gibt es für den gebürtigenWetz-

larerHansWalterHorznureinen
Verein: Den 1. FC Köln. „Ich bin
jetztseit fünf JahrenVereinsmit-
glied und gehe, so oft es geht, zu
denHeimspielen“, verrät der 73-
jährige Diplom-Ingenieur und
langjährige Autor zahlreicher
Fachpublikationen. Beruflich
bedingt verschlug es ihn über
Hannover und Essen schließlich
ins Rheinland und nach einer
längeren Zwischenstation in
Köln lebt er heute mit seiner
Ehefrau in Bensberg. In seiner
vorübergehenden Wahlheimat
Kölnseierals„Imi“mitdemKar-
nevalsvirus infiziertworden,das
ihn bis heute nicht losgelassen

hat. „Ich bin seit vielen Jahren
Mitglied und Senator in der KKG
Nippeser Bürgerwehr und gehe
natürlich auf den traditionellen
Karnevalszügen regelmäßig
mit.“ Eine Mitgliedschaft in ei-
nem der Bensberger Karnevals-
vereine sei ihm aus Zeitgründen
leidernichtmöglich, aber er ver-
folgedenBensbergerKarnevals-
zug jedes Jahr als begeisterter
Zuschauer vor seiner Stammlo-
kalität Kauler Hof.

Neben dem Karneval sowie
gemeinsamen Wander- und
Radtouren sind die Eheleute
Horz in der Freizeit leiden-
schaftliche Bergsteiger und ha-
ben imVerlauf der vergangenen
Jahre entlang des Alpenhaupt-
kamms eine Reihe der promi-
nentesten Berge bestiegen.

Dass BayernMünchenwieder
Deutscher Fußball- Meister
wird, da gibt es für Hans Walter
Horz keinen Zweifel. Eben so
wenig, dass sein FC im Gegen-
satz zu Schalke 04 und Arminia
Bielefeld den Klassenerhalt
schaffen wird. Ob er mit seinen
Prognosen Recht hat, wird sich
erst in einigen Wochen zeigen.
Wie gut seine Spiele-Tipps sind,
bereits am kommenden Sonn-
tagabend. (dvo)

ist Petra Oel-
schlägel und ich bin die Leiterin
des Kunstmuseums Villa Zan-
ders. Zu meinen Tätigkeiten ge-
hören die Planung und Umset-
zung des Ausstellungs- und Be-
gleitprogramms sowie die Be-

treuung der Sammlung des
Kunstmuseums. Ich habe mich
für Jan Schoonhovens Arbeit
Rechtecke imPlanvon1971ent-
schieden, da ich es für äußerst
vielsagend und begeisternd hal-
te.EsstrahlteinerseitsRuheund
durch seine klare Struktur Ord-
nung und Ratio aus; guckt man
dann jedoch genauer hin, so er-

kennt man Unregelmäßigkeiten
und Unebenheiten. Schoonho-
venhatdieses für seinWerk cha-
rakteristische Raster, das an ei-
nen Setzkasten erinnert, aus
Holz und Papiermaché erstellt.
Im Inneren ist ein auf rechten
Winkeln aufgebautes Raster aus
Holz, das der Künstler dann per
Handmit Papiermaché umman-
telt und anschließend geweißt
hat, um alles zu vereinheitli-
chen. In dieser Ummantelung
per Hand steckt genau das Ge-
genteil des starren Rasters und
der klaren Ordnung: hier ist der
Fingerabdruck, das Bearbeiten
perHand, dieWeichheit desMa-
terials in den gerundeten Ecken
sicht- und spürbar. Die starren
Vorgaben des von ihm gewähl-
ten Systems sindmit Spuren des
Machensergänzt,wasderArbeit
zu großer Lebendigkeit verhilft

und sie bereichert.Mit der Farbe
WeißhatSchoonhoveneineFar-
be gewählt, die das zarte Spiel
von Licht und Schatten am bes-
ten wiedergibt, sodass dieses
WerkdenEindruckvonLeichtig-
keit und Poesie verströmt. Ich
magdasWerkbesonders,daesso
viele Leerstellen für uns als Be-
trachter lässt.

Auch im vergangenen
Jahr haben die Mitarbeiter der
StadtOverathwiederverzichtet:
Auf die Cent hinter demKomma
ihrer Gehaltsabrechnung, die
wie bereits seit Jahren für einen
guten Zweck gespendet werden.
Der frühere Bürgermeister
Heinz-Willi Schwamborn hatte
dieRest-Cent-Aktionbereits vor
Jahren eingeführt, jedes Jahr be-
schließt die Personalversamm-
lung am Jahresende, welchem
guten Zweck die Spende zugute
kommen soll. Wegen der Coro-
na-Pandemie gab es Ende 2020
eineOnline-Abstimmungbezie-
hungsweisefürMitarbeiterohne
PC-Zugang eine Briefwahl. Der
Verein„Hits fürsHospiz“ erhielt
dabei die meisten Stimmen un-
ter vier Spendenadressaten.

Die Personalratsvorsitzende
MonikaWirgesübergabdieRest-
cent-Spende an Andreas
Stammlervon„HitsfürsHospiz“,
der sich herzlich für den Betrag
von 899,42 Euro bedankte. Der
gemeinnützigeVerein engagiert
sich für Sterbegbegleitung und
Hospizarbeit, hilft insbesondere
Menschenmit lebensverkürzen-
den Krankheiten und unter-
stützt betroffene Familien. So
stiftet „Hits fürs Hospiz“ bei-
spielsweise Brillen, Rollstühle
oder Tablets für betroffene Kin-
der, unterstützt finanziell die
Betreuung, immer stark zen-
triert auf die Lebenssituation
der Erkrankten. Außerdem wer-
den stationäre und ambulante
Dienste unterstützt. Wie
Stammler schilderte, möchte
der Verein auch gern wieder ein
großes Benefiz-Konzert organi-
sieren,das letzte fand2017statt.
Angesichts der Corona-Situati-
onkönnemanjedochmomentan
kaum planen. „Aber das ist eben
die schöneSeitedesLebens, und
wir spendenfürdieandere“, sag-
te der Vertreter von „Hits fürs
Hospiz“.(jer)

Erfahrener Bergsteiger fordert heraus

Scheinbare Ordnung

Verzichtet auf
den
letzten Cent

Der Bürgermeister
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Die 5. Sitzung des Hauptausschusses der Stadt Bergisch Gladbach in der zehn-
ten Wahlperiode findet am Freitag, dem 19.03.2021 um 17:00 Uhr im Theater-
saal im Bürgerhaus Bergischer Löwe, Konrad-Adenauer-Platz, 51465 Bergisch
Gladbach statt. Der Hauptausschuss entscheidet im Rahmen einer Delegierung
für die Dauer der nach § 11 IfSBG NRW festgestellten epidemischen Lage von
landesweiter Tragweite gemäß § 60 Absatz 2 GO NRW in Angelegenheiten, die
der Beschlussfassung des Rates unterliegen.

Tagesordnung

Ö Öffentlicher Teil

1 Eröffnung, Bekanntgabe nicht anwesender Ratsmitglieder, Feststellung
der ordnungsgemäßen und rechtzeitigen Einberufung sowie der Be-
schlussfähigkeit

2 Genehmigung der Niederschrift der vergangenen Sitzung - öffentlicher
Teil

3 Mitteilungen des Bürgermeisters
3.1 Schriftliche Mitteilungen
3.1.1 Schriftliche Mitteilung: Delegierung von Entscheidungsbefugnissen vom

Rat auf den Hauptausschuss
3.2 Mündliche Mitteilungen
4 Reihenfolge der allgemeinen Vertretung des Bürgermeisters bei Abwesen-

heit des Ersten Beigeordneten
5 Heimatpreis 2021
6 Umsetzung der E-Government-Strategie
7 Wirtschaftspläne der eigenbetriebsähnlichen Einrichtungen der Stadt

Bergisch Gladbach
7.1 Wirtschaftsplan der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung „Abwasser-

werk“ für das Wirtschaftsjahr 2021
7.2 Wirtschaftsplan der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung „Abfallwirt-

schaftsbetrieb“ für das Wirtschaftsjahr 2021
7.3 Wirtschaftsplan der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung „Immobilienbe-

trieb“ für das Wirtschaftsjahr 2021
8 Entwurf des Stellenplans für das Haushaltsjahr 2021
9 Einwohnerfragestunde
10 Haushalt 2021
11 Wirtschaftsplan 2021 der GL Service gGmbH
12 Regelungen für die Übertragung von Ermächtigungen
13 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen 2020
14 V. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für

den Rettungsdienst der Stadt Bergisch Gladbach
15 Digitalisierung der Schulen in Bergisch Gladbach | Stadt Bergisch Glad-

bach + BSV
16 Betrachtung der Handlungsoptionen bezüglich des Schulbaus in Bergisch

Gladbach
17 Planung nach dem KiBiz2020 für das Kindergartenjahr 2021/2022
18 Förderung der Investitions- und Betriebskosten für die Erweiterung der

Ev. Kindertagesstätte Schildgen um eine Gruppe
19 Förderung der Investitions- und Betriebskosten für die Erweiterung der

Ev. Kindertagesstätte Heidkamp um eine Gruppe
20 Förderung der Investitionskosten für die Neubaumaßnahme Reiser/

Mondsröttchen
21 Plätze im Außerunterrichtlichen Angebot – Planung für das Schuljahr

2021/22
22 Kinder- und Jugendförderplan 2021 - 2025
23 Richtlinienänderung zur Förderung der Einrichtungen der Kinder- und

Jugendarbeit
24 Änderung der Richtlinien zur Förderung von Kinder- und Jugendfreizeiten
25 Richtlinienänderung Jugendpflegematerial
26 Umsetzung des Integrierten Schulentwicklungs- und Jugendhilfeplans
27 VI. Nachtragssatzung zur Satzung über Erlaubnisse und Gebühren für

Sondernutzungen an öffentlichen Straßen – Sondernutzungssatzung
28 Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes
29 Grundlagenprogramm zum Klimaschutz
30 Anregung vom 05.01.2021 zur Einrichtung eines Klima-Bürgerrates
31 Weisungsbeschluss Vorsitz der Gesellschafterversammlung der EBGL
32 Vorschlag für die Wahl eines neuen Beiratsmitglieds als Nachfolge für ein

ausscheidendes Mitglied
33 Vorschlag für die Wahl eines neuen Beiratsmitglieds als Nachfolge eines

scheidenden Mitglieds
34 Entsendung von Mitgliedern des Inklusionsbeirates in Ausschüsse
35 Wahl einer/ eines Vorsitzenden und Wahl einer/ eines stellvertretenden

Vorsitzenden; Entsendung von Mitgliedern des Seniorenbeirates in Fach-
ausschüsse und den Inklusionsbeirat

36 Wahl eines Ausschussmitgliedes mit beratender Stimme und einer per-
sönlichen Stellvertretung in den Ausschuss für Schule und Gebäudewirt-
schaft

37 Wahl von Ausschussmitgliedern mit beratender Stimme und von persön-
lichen Stellvertretungen im ABKS auf Vorschlag des Stadtverbandes Kul-
tur sowie des Stadtsportverbandes Bergisch Gladbach e.V. mit Schreiben
vom 13.12.2020 bzw. E-Mail vom 11.01.2021

38 Wahl einer persönlichen Stellvertretung als stimmberechtigtes Mitglied
im JHA

39 Nachfolge eines Vorsitzes des Rechnungsprüfungsausschusses
40 Anträge auf Umbesetzung in den Ausschüssen
40.1 Antrag der FDP-Fraktion vom 05.02.2021 (eingegangen am 05.02.2021) zur

Umbesetzung in Ausschüssen und in der Vertretung in Gremien von Mit-
gliedschaften

40.2 Antrag der CDU-Fraktion vom 22.02.2021 (eingegangen am 23.02.2021) zur
Umbesetzung in der Vertretung in Gremien von Mitgliedschaften

41 Anträge der Fraktionen
41.1 Anträge der AfD-Fraktion und der Fraktion BÜRGERPARTEI GL aus

November 2020 zur Aufzeichnung, Übertragung und Archivierung der
Rats- und Ausschusssitzungen

41.2 Gemeinsamer Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN, der SPD-
Fraktion und der FDP-Fraktion vom 24.11.2020 (eingegangen am
25.11.2020): „Antrag für die digitale Ratsarbeit“

41.3 Antrag der Fraktion Freie Wählergemeinschaft vom 09.02.2021 (eingegan-
gen am 11.01.2021): „Arbeitsgruppe Bürgerbeteiligung“

41.4 Antrag der CDU-Fraktion vom 11.01.2021 „Lokaler Einzelhandel und
lokale Wirtschaft fördern - kostenlose Parkzeit auch in 2021 verlängern“

41.5 Antrag der CDU Fraktion vom 27.01.2021 auf Ermittlung der Kosten eines
dynamischen Mobilitätsleitsystems für die Bensberger Innenstadt

41.6 Gemeinsamer Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN, der SPD-Frak-
tion und der FDP-Fraktion vom 16.02.2021 (eingegangen am 16.02.2021):
„Einführung einer Kurzzusammenfassung in Form einer ‚executive sum-
mary‘ bei allen städtischen Vorlagen für Rat, Ausschüsse und Gremien, die
einen gewissen Umfang überschreiten“

41.7 Gemeinsamer Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN, der SPD-Frak-
tion und der FDP-Fraktion vom 16.02.2021 (eingegangen am 16.02.2021):
„Überarbeitung der Zuständigkeitsordnung des Rates und der Satzung des
Stadtentwicklungsbetriebes“

41.8 Antrag der AfD-Fraktion vom 22.02.2021 (eingegangen am 22.02.2021):
„Lockdown-Solidaritätsfonds für Bergisch Gladbachs Gewerbetreibende“

41.9 Antrag der AfD-Fraktion vom 23.02.2021 (eingegangen am 23.02.2021):
„Sitzungsgelder 2021 spenden für Bergisch Gladbachs Gewerbetreibende“

41.10 Antrag der CDU-Fraktion vom 23.02.2021 (eingegangen am 23.02.2021):
„Flughafen Köln/Bonn“

42 Anfragen der Ausschussmitglieder

N Nicht öffentlicher Teil
1 Genehmigung der Niederschrift der vergangenen Sitzung - nicht öffentli-

cher Teil
2 Mitteilungen des Bürgermeisters
3 Bericht aus den städtischen Beteiligungen
4 Berufung von Herrn Urbach zum Ehrenbeamten
5 Bestellung und Abberufung eines Geschäftsführers der Bädergesellschaft

der Stadt Bergisch Gladbach mbH
6 Neubau der Feuerwache 2 (Süd)
7 Weiteres Vorgehen zum Stadthausneubau
8 Anträge der Fraktionen
9 Anfragen der Ausschussmitglieder

Bergisch Gladbach, den 10.03.2021

Frank Stein
Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG


